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MelligenMM Mr LMcher Zcilmg «r.44.
(172—1) Nr. 4695.

Executive
Realitatenversteigerung.

Die dim Johann Stuckt von Ober-
zala Nr. 9 gehörige, im Grundbuch« Gut
tz>mul »ud Urb.-Nr. 16 und 9, l o w . I l l ,
Fol. 116, l o w . I l l , Fol. 127 vorkom«
mende, gerichtlich auf 290 fi. geschätzte
Realität gelangt poto. 69 ft. 53^', lr. am

18^ M ä r z ,
18. A p r i l und
16. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergericht«
zur executiven Versteigerung.

K. k Bezirksgericht Tschernembl, am
10. August 1872.

(160—1) Nr. 4399.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. t. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gewacht:

ES sei über Ansuchen des Johann Stal-
car von Vüchel die executive Feilbietung
der dem Josef Blut von Ielseonik ge-
hörigen, gerichtlich auf 560 ft. geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Pöllandsub
Rctf.'Nr. 523 vorkommenden Realitäten
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS«
Tagsahungen, und zwar auf den

2 1. M ä r z ,
2 2. « p r i l und
23. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gerichtslanzlei, angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. Oktober 1872.
(373—1) Nr. 252.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte âck wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Kalan von Hosta gegen Georg Rant von
Marlinverh wegen aus der Notariatsur-
kunde vom 20. März 1872, GZ. 2959,
schuldigen 177 ft. 54 kr. ö. W. e.». o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Lack gud Urb.-Nr. 1672 vor-
kommenden, zu Martinoerch 8ub Nr. l8
liegenden Drittclhube, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerthe von 804 fl. ü. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

2 2. M ä r z ,
2 2. A p r i l und
24. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
GerichtSlanzlei, mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerte an
den Meistbietenden hmtangegebcn werde.

DaS Schäßungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die LicilationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 22te«:
Iilnner 1873.
(368—1) Nr. 5092.

Erecutive Feilbietuttg.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t. l . F i .

nanzprocuratur zu Laibach uom. des hohen
Aerars und Grundenllastungsfondes gegen
Jakob TriUer von Dörfern Nr. 23 wegen
aus dem Rückstandsauswcise vom 26tcn
Ma i 1871. Z. 315, schuldigen 24f l .68tr.
0. W. o. 8. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letztern gehörigen,
im Grundbuche der Pfarrkirche Altlack 3ud
Urb-Nr. 116 vorkommenden, zu Dörfern
»ub H.'Nr. 23 liegenden Ncuhäuselrea«
lilüt. im gerichtlich erhobenen Schätzung«,
werthe von 735 fi. ö. W., gewilliget und
zur Vornahme derselben die FeilbietungS-
Tagsahungen auf den

22. M ä r z ,
2 6. A p r i l und
24. M a i 1 8 7 3 ,

ledeSmal vormittags um 9 Uhr in der Ge«
richtslanzlei. mit dem Anhange bestimmt
worden, dah die j«ttzubi<le»<de Realilat uur

bei der letzten Feilbletung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hinlllngegeben werde.

Das SchähungSprolololl, der Grund«
buchsextract und die Licilalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amtsstunden eingesehen werben.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 16ten
Dezember 1872.

(392—1) Nr 358.

Erecutive
Realitäten-Verfteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Georg To-
mazic von Waisach die exec. Versteige«
rung der dem Josef Teran von St. Mar-
tin gehörigen, gerichtlich auf 1850 ft. ge-
schützten, im Grundbuche der Herrschaft
Egg ob Krainburg 8ud Rclf.-Nr. 335 vor«
kommenden Realität poto. 315 st. o. 8. o.
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs«Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

18. M ä r z ,
die zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

26. M a i 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hiergerichts, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zuhanden
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprotololl und der
Grundbuchs-Exlract können in der dieö-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. Jänner 1873.

(413^1) Nr7 4138.

Erinnerung
an P e t e r B a j u k und dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mültling

wird dem Peter Vajut von Radowiha und
dessen Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Martin Gajut von Rado-
witza wider dieselben die Klage auf Er«
sihung der im Gruudbuchc kä Herrschaft
Ainöd 8ud Top.»Nr. 149 vorkommenden
Bergrealität sub pineg. 19. I um 1872.
Z. 4138, Hieramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

26. M ä r z 1 8 7 3 ,
früh 8 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannte» Aufenthaltes
Herr Iofef Klauser von Radowitza als
curator aä acwm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden würde.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
20. Juni 1872.

( 4 3 5 - 1 ) Nr734157

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS

Herrn Franz Ioanz von Grundlhof gegen
Anna Aubel von St . Veit weaen aus
dem Uilheile vom 18. Jänner 1872, Zahl
197. schuldigen 315 fl. ö. W.e. g. e. in
die exec, öffentliche Versteigerung dei der
letztcrn gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Weixelbcrg nut) Rctf.-Nr. 336
vorkommenden Realität, bestehend aus der
Bauparzelle Nr. 34, der Weidevarzellc
Nr. 323 und dem kleinen Garten Parz.-
Nr. 324 mit dem Wohngebäude uno dcr
Schmiede, im cjtlichllich echobcnen Schä-

tzungswerthe von 230 ft. ö. W., gewilliget
und zur Vornahme derselben die exec.
Feilbietuligs Tagsahungen auf den

15. M ä r z ,
16. A p r i l und
16. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 11 Uhr in dieser
Oerichtslanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Meistbie*
tenden hilttangegeden werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund»
buchsextract und die LicitalionSbeding'
nisse können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmlSstllnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am Ittten
November 1872.

(438—1) Nr. 6382.

Dritte erec. Feilbietuug.
Vom gefertigten k. l. Bezirksgerichte

wird bekannt gegeben :
Es seien der erste und zweite Ter-

min zum executiven Verlaufe der Rea-
litäten deS Anton Anzelc von Glina pcw,
dem Johann iiauric von Bäsenberg schul»
digen 265 ft. 53 kr. o. 8. e. als abge<
halten erklärt worden mit Aufrechlhaltung
des dritten, auf den

13. M ä r z 1 8 7 3
vormittags 10 Uhr übertragenen Ter-
mines, mlt dem Ediclsanhange vom 10ten
August d. I . , Z, 3748.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am lOten
Dezember 1872.

( 4 3 4 - 1 ) Nr. 256.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht, daß in der Exe-
culionSsache der l. l. Finanzprocuratur,
uom. des hohen Aerars und Grundent-
lastungSfondes die mit Gescheide vom
20. November 1872, Z. 4619. auf den
18. Jänner und 19. Februar d. I . ange-
ordneten executioen Feilbietungen der im
Grundbuche D.-R.»O.«Commenda Laibach
Urb.-Nr. 481 vorkommenden, dem Mat-
thäus Rouöel von Snozel Nr. 14 gehö'
rigen Realität als abgehalten erklärt und
nunmehr zu der dritten auf den

2 1 . M ä r z d. I .

angeordneten executiven Fellbietung der
obigen Realität mit dem Beisätze gc«
schritten wird, daß hiebel solche auch unter
dem (vchätzuugSwerlhe dem Meistbieten-
den hintangegeben werden wird.

K. l. Gerirtsgericht Egg. am 18ten
Jänner 1873.

( 4 2 8 - 1 ) Nr7528.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad<

mannSdorf wird hlemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Andreas

Knafel von Gutenfeld und der Maria Wal-
land von Gorila gegen Theresia Knafel von
Oberolot Nr. 7 wegen auS dem Vergleiche
vom 24. Februar 1872, Z. 690, schuldi»
gen 220 ft. 87 lr. ü. W. o. 8. o. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dcr
letzter», gehörigen, im Grundbuch-, der
Herrschaft Radmannsdorf nud Auszug'
Nr. 76 und nud Urb.«Nr. 145/1 vorlom,
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 300 ft. ö. W., ge-
will'get und zur Vornahme derselben die
Feilbietungs-Tagsahungen auf den

2 1 . M ä r z ,
2 2. A p r i l und
23. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hlerge«
richls, mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
bintangegebeu werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstunde,, eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 9 Februar 1873.

( 4 2 7 - 1 ) Nr. 550,

Reassumienmg
ezecutiver Feilbiet»

I n der ErecutlonSsache des Th°^
Grilc von Honors gc^en Helena TW°
Vcllaß von dort, durch den Verlaßt
tor Franz Sttoj von Hofdorf und ,
gegenwärtigen Hypothelarbesitzer ^ .
Dczmann von Nadmannsdoif p<^ ' °2
o. 8. o. wird mit Bezug auf das "
vom 22. November 1872, Z 4i».l.
lanut gemacht, daß die Reassuw'" !
der mit dem Bescheide vom 6. "̂
1873, Z. 67, sislierten Feilbictul'g ^ .
551 ft. bewerlhelen Realität Urb.^' ,,.
aä Herrschaft VeldeS neuerdings "
liget wurde, und daß wegen 2M.^,
dieser Feilbielung die TagsatMg a"

18. M ä r z ,
18. A p r i l und
23. M a l 1 8 7 3 , ,̂

jtdeSmal vormittags 9 Uhr mit ^
hange bestimmt wurde, daß dieses,
bei der drittcn Fcilbietung aM^
dem SchätzlmgSwcrthe hintanMebl^

K. l. Bezirksgericht RadlN«^
am 12. Februar 1873.

( 1 6 9 - 3 ) N l . ^

Executive .
Realitätcn-Verstci!,^

Vom t. t. Bezirksgerichte 2 M
wird bekannt gemacht: ..!

ES sei iiber Ansuchen des H" ,
Carl Greznik die exec. Fei lb'H
dcr Margarctha Hoicvar von ^
Otawitz gehörigen, gerichtlich aui^
«cschätzten, im Grundbuche liä ^ ß
l̂ onnnenda Tichernembl 8ud Elirl.' ,^
vorkommenden '/« bube bewilliget ̂ « !
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, ""
auf den

7. M ä r z ,
4. A p r i l und
7. M a l 1 8 7 s , .^

jedesmal vormittags um 10 Uhl
Gerichlskanzlci, angeordnet w o l ^ ^

K. l. Bezirksgericht Tsche^ .
20. August 1872. ^ ^ . ^ ,

( 4 0 0 - 3 ) ^ '

Executive ....z
Realitätcll-Velfteigel>

Vom k. l. städl.-deleg. Oe j ' ^
Laib ch wird bekannt gemacht' ^

Es sei liver Ansuchen d^ ^ /
Gorsic von Pöndorf, durch ^ ' ^
die exec. Feilbietung der dem ^ , ^
nil von Vrlm gehörigen, 6 " ' " ^
1475 fl. 40 lr. geschätzten, i tN^ ^<
Gulenfeld gud Urb.-Nr. 55, 6° ^ >,
kommenden Realität pow. ^ , ^
bewilliget und hiezu drei Feilb'"" ^
sahungen, und zwar die erste

1.. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i l 8 ? 3 , ^
jedesmal vormittags von ^ ' i l ^ l
iu der Amtslanzlei, mit ° A a l «
angeordnet worden, daß bie ^^l»>7^
bei der eisten und zweiten 3 " l>e>.,,
um oder den Schatzungsn^ ^ l i
dritten aber auch unter demi ^
angegeben werden wird. ,.,, ^

Die LicitationSbedinglU!' gF"^
insbesondere jeder Licitant v° ^„o ,̂
Anbote ein 10perc. VadiuM j " h<>'̂
LicitationScommission zu c' H i" ^f
wie das SchälMigsproto her^/
Grundbuchsextract kölU'c" l̂« ^ /
richtlichcn Registratur elnge' ^ ^ .s

Gleichzeitig wird d " a j ^ ^ l
Rechtsnachfolgern dcS H t A « 9 '
innert, daß ihnen i«r ^ ^ e s «
Interessen in obiger E l ^ ' , .^<
Dr. Anton Rudolf. ^ 0 ^ ^ ."
unter gleichzeitiger ZusteU''^S ß.
feilbietungsbescheides h- ^ > " ' ß^
r^wr 2ä üctum bestellt " ^g^ D

Laibach, °m 7. 32"""
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(2394—3) W. 336. l

Uebertragung dritter crec.
Realitaten-Verfteigerunss.

Vom k. k. Kreisgerichte Nudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Michael Ausec, durch Herrn Dr . Skedl,
die executiue Feilbietung der in den
Verlaß des Johann Gregoritsch ge-
hörigen, gerichtlich auf 6720 f l . ge-
schätzten Realitäten, a ls: des Hauses
in Rndolfswerth Nctf-Nr. 25 im
Schätzungswerthe von 6020 fl., des
Gartens Rctf.-Nr. 12, Urb.-Nr. 314
im Schätzungswerthe von 500 fl>,
des Schoppens Nctf.-Nr. 145/1 Urb.-
Nr. 412 und des ehemaligen Dresch-
bodens Rctf.-Nr. 123/1 , Urb.-Nmn-
mer 324 im Schätzungswerthe von
200 f l . , alle aä Grundbuch Stadt
Rudolfswerth, bewilliget, die erste und
zweite Feilbietungs-Tagsatzung für ab-
gehalten erklart und die dritte auf den

2 9 . Augus t 1 8 7 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr vor
diesem Gerichte, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schä-
tzungswerih bei der dritten aber auch
unter demselben hintangeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor^
gemachtem Anbote ein 10"/„ Badium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-,
stratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, am 20. M a i 1872.

(170-2) Nr. 5800.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschcrnemlil

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcS Mathias

bische, durch Dr. Prcuc, die executive
Icilbictuna. der dem Johann Krische in
Krupp gehörigen, gerichtlich auf 455 fl.
geschätzten in, Grundbuche ad Gut Smuk
bub Rcclf.-Nr. l21 oorlommendcn Rea»
lität bewilliget und hiezu die Feilbie"
lungs-Tagsatzung auf den

12. M ä r z 1 8 7 3 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr in der
Gerichtstanzlei, mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitiit bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswcrthe hintangcgeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
6. Ollober 1872.

2 ' , ^ Feilbietung.
Laiback ^ ' .städt.-delcg. Bezirksgerichte
vom 18 !l . '? ^achhanne um Edicte
g e ^ ^ n i 1872, Z. 9852, bekannt

I u n ^ 1 8 7 2 ^ ^ M " ! ! ^ ^ ) e i d vom 18ten
ttmbe/?872^du^
Feilbietung der zu Gmlstc " e s ^ ' ^
Ramouö auf dem s^use Con ^
m Hühnerdorf aä Grundbuch dcs m>
gistratcs Laibach auf Grund des « « , /
vertrag-s vom 5. Juli 18tt8 haftend/.,
Satzpost per 552 ft. 50 kr. wegen d/n
Wilhelm Vollheim schuldiger 247 ft. 94 ^
e> ». e. auf den

I . M ä r z 1 8 7 3 ,
^lmiltags 9 Uhr Hiergerichts, mit drm
^merken ncuerlich angeordnet, daß obige
^ahpost bei dieser Feilbictung auch unter

'̂em Ausrnfsprcisc um ten wie immer
gearteten Anbot an den Meistbietenden
wlrd hintangegeben werden.
,. K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 7. Jänner 1872.

(398—2) Nr. 19963.

Bekanntmachung
an G e o r g D o v s a t u n d V a l e n t i n

Welsch.
Vom k. k. städt.«deleg. Bezirksgerichte

Malbuch wird den Georg Dovsat und Va<
lentin Welsch, unbclaunlen Aufenthaltes,
hiemit bekannt gegeben, daß für dieselben
infolge Gesuches der t. l. prio. Aclien-
gesell schuft ^icylam-IoscfSthal äo i)iä«8.
19. November 1872, Z. 19.963, behufs
lastenfreier Abschreibung der Parzelle Rum-
mer 160, mit 747 115, von der Realität
Rctf.-Nr. 3 ad St. Pcttr ' low. I I , Folio
17, Herr Dr. Josef Sajovic, Advocat hier,
als curator aä aotum bestellt und dem-
sclbeu der diesbezügliche Bescheid zuge-
stellt worden sei.

Dieselben werden demnach aufgefor-
dert, ihre allsälligen Einsprüche gegen die
beabsichtigte lastenfreie Abschreibung der
vorbezcichneten Waldparzelle Nr. 160 mit
14 IZ von der Realität, Nclf.'Nr. 3 aä
St. Pctrr

b i n n e n 45 T a g e n
um so gewisser hiergerichts abzugeben,
widrigens dieselben als in die lastenfreie
Abschreibung einwilligend und die ihnen
zustehenden Pfandrechte in Ansehung die-
ser Parzelle aufgebend angesehen werden
würden.

K. t. städt.-dclcg. Bezirks gelicht Lai-
bach, am 25. November 1872.

(221—3) Nr. 6326.

Erinnerung
an H e l e n a , M i n a , M a r i a n n a
und M a t t h ä u s U r a n c , K a s p a r

! G e r c a und I 0 s e s S t a r r e und deren
^ unbekannte Rechtsnachfolger.
! Von dem l. k. Bezirksgerichte Krain-
burg wild den unbekannt wo befindlichen
Helena, Mlna, Marianna und Matthäus
Uranc, Kaspar Geröa und Josef Starre
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Maria Sustcröii von Kram»
bürg wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt- und Erloschcncrtlärung der auf der im
Grundbuche Michelstetten 8ud Urb.-Num»
mer 352 vorkommenden Realität haften,
den Satzposten, als:
1. Seit dem 23. Oktober 1805 vorge-

merkten Verlaßabhandlung zu gunstcu
u. der Helena, Mina und Marialma
Uranö ü. pr. 493 ft. 10"/. lr. L. W. ;

2. seit dem 22. Oktober 1«16 iutab. der
Schuldfchein vom 17. August 1818 zu
gunsten des Kaspar Geria mit 250 fl.
C. M . ;

3. seit dem 4. Juli 1820 intabuliert der
Vergleich vom 31. August 1818 zu
gunsten des Josef Starre mit 500 f l .
C. M . sammt Zinsen;

4. seit 4. Dezember 1822 exec, intabuliert
das Urtheil von 1. Dezember 1820

^ zu gunstcu dcS Josef Starre ob 250 ft.
C. M , ;

5. seit 19. Dezember 1838 plänoliert die
Erbsertärung vom 16. April 1830, das
Einverständnis und die Quittung vom
27. Dezember 1828 zu gunstcn des Mat-
thäus Uranc ob 300 ft. C. M . und seit
11. März 1841 exec, intab. die Urtheile
vom 6. Dezember 1839, Z. 2799, und
10.Oktober 1840, Z. 2094, zur Wirkung
der Rechtfertigung der Prünotation per
150 ft.

sub p lan. 29. November 1872, Zahl
6326, hieramls eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2 1 . M ä r z r 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Dr.
Me„zinger von Kramburg als curator
aä acwm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zn rechter
Zc't selbst zu erscheinen oder sich cincn
«"dm, Sachwalter zu bestellen und anhcr
w " M t zu machen haben, widrigens diese
"lecylSjache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird
m ^ ' l'Vczirksgericht Krainburg, am 3len
November 1872.

> (378 -3 ) Nr. 219.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t, Bezirksgerichte Ioria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Matthäus

Demschar von Ioria gegen Georg Ganlar
von Dolle wegen auS dem Vergleiche vom
22. Februar 1868,Z.656, schuldigen 231 ft.
C. M . 0. 3. 0. in die cxec. öffentliche Ver-
steigerung der dem letzleren gehörigen, im
G'undbuche dcr Herrschaft Wippach 8ud
Urb.-Nr. 9, HauS.'Nr. 17 ooltommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä»
tzlmgswcrthe von 2950 fl. C. M., gewilliget
und zur Vornahme derselben die Feilbio
tuugs.Tagsatzunacn auf den

22 . M ä r z ,
2 2. A p r i l und
24. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
AmtSlanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur beider letzten Feilbielung auch unter
dem Schätzungswcrthe an den Meistbicten-
den hintaugegcbcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchseflract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in ocn gewöhn«
lichen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 28ten
Iänner^l873^ ^

(346—3s' Nr. 517.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der t. t.

Finanzprocuratur in Vertretung des hohen
t. l . Aerars gegen Anton Anolovii Nr. 83
von St. Veit wegen auS dem RückstandSauS-

! weise vom 11. Juni 1870, Z. 478, schul,
diger 62 ft. 26 lr. ö. W. 0. s. 0. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Gruudbuche Pfarr-
ttill Wippach lom. I, pag. 1 vorkommenden
Realität im gerichtlich erhobenen Schä«
hungswcrthe von 1169 ft. ö. W. gewil-
liget und zur Vornahme derselben die exec.
Feilbictuna.s-Tagsatzuna.el» auf den

2 1 . M ä r z ,
22. A p r i l und
2 3. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
GerichtSkanzlci, mit dem Anhange bestimmt,
daß die feilzubietenden Realität nur bei der
letzten Fcilbietung auch unter dem Schä»
tzuuaswerthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werden wird.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsertract und die Licitationsbedingnisse
können bei diefem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden,

l K. l. Bezirksgericht Wippach, am 3len
Februar 1873.

"(2904-3) Nr. 4305^

Erinnerung
an P e t e r M l a l a r von Podgora.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Lack
wird dem Peter Mlalar von Podgora
Nr. 11 hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Bartelmä Kosir von Podgora
Nr. 3 die Klage auf Zahlung der Forde-
rung per 44 ft. sub prk68. 19. l. M . ,
Z. 4305, eingebracht, worüber zur sum.
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

14 . M ä r z 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr mit dem Anhange des
§ 19 der Allerh. Entschließung vom 18ten
Oktober 1845 angeordnet wurde.

Peter Mlalar wird hicvon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dcr Geklagte,
welchen es ülxigenS frei steht, seine RcchtS-
vchclfc auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus eincr
Verabsämnung entstehenden Folgen selbst
vc'zumessm haben werden.
^ K. l. Bezirksgericht Lack, am 20ten
Oktober 1872.

(406__3) Nr. 5794.

Erinnerung
Von dem l. l. Bczillsgerichte Mött»

ling wird dem unbekannt wo befindlichen
Josef Iudni i vulgo Koroiec von Kal
hiemit erinnert:

Es habe Johann Fuchs von Sem'tsch
wider denselben die Klage auf Zahlung
schuldiger 15 f l . 0. ». 0. «ud pmeu. 20tcn
August 1872, Z. 5794, hicramts ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

5. M ä r z 1 8 7 3 .
früh 8 Uhr, mit dem Anhange deS 8 18
der A. h. Entschließung vom 18. Ollober
1845 angeordnet und dem Geklagten wegen
feines unbekannten Aufenthaltes Anton
Vluth von Verlalschc Nr. 9 als curator
aä kowm auf dessen Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Mötlling, am 20len
August 1872.

(404—2) Nr. 19.071.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städl.-ocleg. Vezirlsgciichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Zu-
pancic, durch Dr v. Wurzbach, die exec.
Feilbietung dcr drm Anton Ptimc von
Großlupp gehörigen, gerichtlich auf 3328 fi.
80 lr. geschätzten, im Grundbuche Sittich
gud Urb.-Nr. 37, Eml.-Nr. 9 uä Stcuer-
bezirk Großlupp vorkommenden Realität
I.clo. 120 ft. s. A. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. M ä r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die drille auf den

17. M a i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
dcr Amtslanzlei, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfantncalilüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den SchätzungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegebcn werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachlem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungsprotoloU und der
Grunbbuchscrtract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 12. Dezember 1872.
(402—2) Nr. 21.160.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des NndreaS
Mcchlc von Udine die exec. Fcilbietung
der dem Anton Rupert von Staje ge-
hörigen, gerichtlich auf 2257 si. «cschüh-
ten. im Grundbuche «ud Ein l . -Nr. 100
llä Sonnegg vorkommenden Realität polo.
210 ft. s. A. bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. M ä r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 32 Uhr in
dcr AmlSlanzlei, mit dem Anhange °nge<
ordnet worden, daß die Psandlealitäl bei
dcr ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über den SchätzungSwerlh, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Kicitationsbcdingnisse, wornach ins-
besondere jeder Militant vor «.emachlem
Anbote ein lOperc. Badium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat
so wie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchScrlract können in der dleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 28. Dezember 1872.
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Scheidegruß.
Nu« Anlaß unserer Uebcrsirdlung nach K°

motau in Vühmell sagen wir vor dem Schei-
den aus dem mis unvergeßlichen Kram allen
Verwandten. Freunden und Belannten ein herz-
liche« Lebewoh l ! (431)

Rudolfswerth, am 21. Februar 1873.

Hauptmllnn Kreipuer und Frau.

ff er in 4er Lotterie
lidift ücminnfn auII,

dem empfiehlt man das neue, beste Methoden-
Nerl ,,<^«Ii<?in»i»i»«!»« ^ T » ^ N » ^ -

Zu bê ichm gsgeu Eilsendung von 1 st. durch
Herrn Fol»HNN G ^ o d o ^ a ^ i t i in

(412—2) Ungarn.

DJciiißefe,
abgepreßt, in Tcigfonn oder getrocknet in Stllc
len, taufen ,n den bcslcn Preisen (136 4)

Wagenmann, Scyliel & Co.,
Wicn, IV . Äcz.. Ncssclgasse.

i Hi
in Lailmdi,
einstöckig, aus 7 Zimmern mit Zugehör
bestehend, sammt Garten wird billig uer»
kauft. ( 4 4 2 - l )

Auskunft ertheilt das AnnonctN-
Vurean in i.'aid ach, Hauptplatz 313.

Das
MU»M

in Laibach, Haupwlal) 3 l ^ , besorgt P r ä u u m c -
ra t ioncn und (f iusckaltunstrn silr sammt«
liche inländische Zcilungcn, Vormerkung?«
ilber Pertauf und Velpc>chtu»ss von Realitäten,
über zu vermiclhende Woh!,uligcu, Magazine,
Verkaufsgcwölbe, ilber zu besetzende offene Dienst-
Plätze für Beamte, Schreiber, Handlungs-Com-
mis, Lehrlinge, Vcdicnte, Hansluechte, Kochinnen,
Stubenmädchen und Mägde. (382—2)

C. J. Hamann
^ u r goldenen Nuastc"

^'aibach. hauptplatz.

empfiehlt sein stets nnt dem Neuesten gut sor-
tierte« Lager von 8el«len- K Vol! Lrepln, L»!>
k»«8, lluasten, Neliän^v, 8p2nyen, >Voll-, 8ei-
«len und s'eli fs»n»en, schwarz und farbig N«p«,
/^tl»», l<od!e»»« und I»ffet»8, schwarz und fär»
big Seiden- und Vaumwoll-52mmte, Woll- und
Seidcn-Pllison, schwarz und färbig ^ol»l«88S,
f» l l l« , /^tla«, Moiröe- und Sammt »änlles,
schwarz, weih und farbig Bcmmwoll-, Zwirn-,
Seiden- und Woll 8p i t«n, weiß und schwarz,
glatt und sa^onniert Sciden-I'üll, '/. und ',.
Blondgrund filr Ls2ut80l>lei«s, l l»ie, fsyu frau,
«ut8enlel«>-, l u l l ' »nglais, 8««8t Llair, «aul,
L!°epe-l.l8«e, gcschliuigene und gestickte kloul-,
Lallst- und l.elnen-8tseifen, KIou85e!in, Nl-gan-
tin, ^«rmelsuttes und futtesleinen, s258inet,
P«s0»il, Vurnang- und 8ol,l»fl-oe!i Uu28ten,
weiße Val-nan« ttaltes, Moliel ^en!llen-ssan8en
und Lsbpin, ViHgentiastvn, Leinen- und Pcrcail-
«ln««««-, linäpfv jeder Art, 8vläe, lv„lrn, f<».

V M ^ VeftellllNsstN nach Auswärts wer-
den postwendend expediert und Gegenstände, die
nicht am Lager, bereitwilligst besorgt "WW

(410^2) Nr. 5 2 ^

Bekanntmachung.
Vo i k. t. Vezirlsgcrichle in Reifm'z

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
2. Dezember 1872, Z. 6305. in der Exe-
cutionssachc der l. l. sinanzprocuratur in
^aibach nom. A^ars und Grundentla»
slnngsfoudeS sscgeu Mathias Merhar von
Niederdorf pow. 28 f l . 5 lr. e. 8. o.
bllannt gemacht, daß die Feilbietuugs-
rubnlcu für den Johann Kromar'schen
Nachlaß und filr Franz Dejal respect,
dessen <ördcn dem ihnen zum curator aä
aowm bestellten Johann ttromar von
Niederdorf zugestellt worden sind.

K. !. VtzklsMicht Neifniz. am 3ten
ssebruar 1873.

Epileptische Kräenpse (Fallsucht>
! heilt brieflich der SpeciaUrzt für Epilepsie D r . O . K l l l i w c h , llcrlin, Louiaen-

slrasse 45. Augenblicklich über tausend Patienten in Behandlung. (2955—27)

Niederlage
bev f. f. priu.

Marlmrser Schuliwareii - Fatriks - Gesellscliast!
Wir beehren uns hierdurch anzuzeigen, daß wir mit dmi heutige Tage am hiesigen Platze

eine (44.'l)

Niederlage unserer rühmlichst bekannten Fabricate
im <3ir«tui2.7«l''schtn Hanse am Vurqftlah eröffnet n»b deren Leitung Herrn 5. WvniHlc
Übertragen halien. Wir werden stets ein relen^zostlest^ l.»^'' uon D « , , , ^ « « - , I I«» ' !«« !» .
Hc) I t i «^«» ' ^ ' , »«» !«« ,»^ vorräthig halten nnd ciulanfende Bcstellnnsseli gcnan und prompt
cffect.iiercn lassen. Das Detailaeschäft in unseren Fabrikftlocalitäte» hat aufgehört
und bitten wir hicuon Kenntnis zu nehmen.

M a c b n r q , 15, Februar 187."..

K. k. priv. Marburger Schuhwaren-Fabriks-Gesellschftft.

Sichere Hilfe!
Alle diejenigen, welche
heimlichen Tiinden

oder AusschwcifllNllett
ergeben waren, und die
nun deren trauriae
Fo lgen , namentlich
Ie r rUt tun n des Ner-
ven- und Zeununsts-
systems, beiden der
havnorssanc, (5nt
l rn f tung , Gedächt-
nis schtt'ächc :c an sich
verspiircn, finden ein-
zin üchcrc. bi l l igen,
vollftnudig discrete
Hilfe u. Tchui,; gcgen
schamlose Prellereien
dnrch das Vuch:

^ >̂ >̂ 5

4» - '^ /

H M - Ueber 22^»ft f t
Exp l . wurden bereits
von demselben abgesetzt
llnd iu den letzten vier
fahren allein verdan-
ken ihm über t 5 M 0
Personen die uoN-
ftändigebcrftsllllng
ihrer geschwächten
Manneslraft und
dauernde Gesund-
heit. Selbst Regie-
rungen haben dessen
vollständig Nccllität
»ndNill;lichlcitaiiel
lailnt. Verwechsele man
dieses Vuch nicht mit
anscheinend ähnlichm,
jedoch schwinde!haf-
ten Vlachahmungen.

Die erste ! l , lc, M<j^ auLßdil. privil,

mit 80 Preis-Medaillen ausaezeichnete
Fabrik

tragbarer Eiskeller
vou

I n t on fVicsnei- , f. f. Hoflieferant,
Wien, Wieden, Hauptstrasse 60,

empfiehlt ihr grösstes Lager neu verbesserter, tragbarer Eiskeller zur
Kühlung und Erhaltung von Speisen und Getränken ; Keller- und Stockauf-
züge, sowie Reservoirs für Gefrornes und Maschinen zur Erzeugung dessel-
ben ; ferner die noch unübertroffenen neuesten Wasserkühlapparate und
Metall-Mousseux-Pippen und Fassventile eigener Erzeugung. Für die Gedie-
genheit der Fabricate bürgt der grosse Export in alle Ländcre der Welt.

An Kühlapparaten wurden 14.000 Stück exportiert.
Illustrierte Prciscourants gratis.

Moll's Seidlitz-Pulver.
Jmmrmi Diese Pulver behaupten durch ihre anafierordcntliche, in Jen mannigfaltigsten Fällen

erprobte Wirksamkeit unter Hämmtlichen bifther bekannten Haunarzneien nnbeotritten den ersten
Kang; wie denn viele Tansendo ;iun allen Theilen des grossen Kaiserreiohe* uns vorliegende

Dank.sstgnngHSohreiben die detaillirten Nachweuungen darbieten, dass dieselben bei habitueller Ver-
stopfung;, Unverdaulichkeit nnd Sodbrennen, ferner bei Krumpfen, Nierenkrankheiten
Nervenleiden, Herzklopfen, nervösen Kopfschmerzen, Blutcongeatlonon, giohtartlgon
Gliederaffectlonen, endlich hui Anlüge zur Hysterie, Hypochondrie, andauerndem Brech-
reiz a. H. w. mit dem bcKten Erfolg angewendet wurden utid die nachhaltigsten HeilreHultate lieferten.

Preis einer Originalschachtel .sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. <)'. W.

Franzbranntwein & Salz.
J ^ Der zuverlässigste Selbstarzt zur Hilfe der leidenden Menschheit bei allen inneren und

lugueren Entzündungen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, Ohren-
und Zahnschmerz, alte Schäden und offene Wunden, Krebsschäden, Urand, entzündete Augen

L&hmungen und Verletzungen aller Art etc. etc. '

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. ö. W.

Dorsch - Leberthran - Oel.
<MJß Die reinste und wirkwaninte Sorte Medicinalthran aas Bergen in Norwegen, nicht zu verwech-

seln mit dem ktinHthch gereinigten Leberthran-Oel.
Das echte DorBoh-Lebeithran-Oel wird mit bestem Erfolge angewendot bei Brus t - und

Lungenkrankheiten, Skropholn und Rhachitls. Es heilt die veraitettiten Cloht- und rhouma-
tlschen Leiden, HOWIC chronische Hautausschläffe.

Preis i Flasche sammt Gebrauchsanweisung i fl. ö. W.
I V i e d e r l s t t f e n : "» Laibuch bei Herrn W i l h e l m IVlayr, Apotheker „zum

Albona: K. Millcvoi, Apoth. ,
(•illi: Karl Krispcr.

„ r'r. Rauscher, Apoll).
Clllialo: A. liortoluz/.i.
Cormons: E.Codolino, Apoth.
Görz : A. Franzoni.

1 „ C. Zanetti. |

goldenen Hirschen.
Gstrz: A. Seppenhofer.
Hahlenschas t : M. Guglielmo,

Apoth.
K l a g e n s u r t : C.CIemeritH(;liil3c)i.
K r a i n b u r g : S«l>. Schaunigg, Ap.
L/USSin piccolo: Pietro Or-

landos. |

M a r b u r g : F. Kolictnig.
N<Mimurktl: C. Mally.
Kiulolsswerth : l Bergmann.
Vi l lach : MsUh. Fürst.

,, J. K. PleBnitzer.
Wippach: Anton Dp.peris.

(399--40)

jeder und heftigster Art beseitigtda^
ernd das berühmte Pariser I>** ̂
wenn kein anderes Mittel hilft,
con ä 50 kr. bei Herrn Apotnjf
»imchitz. • ( 3 3 4 - ^

Gin Ml
bei Laibach, .,.

nahezu 4 Joch messend, ist s ° ^ °>^
verkaufen oder zu vcrpachlcn. ( 4 3 2 ^

Näheres im Zeit»,nas-G"NlPl"

(439) Nr. W'

LicitlltiW-»l.
Infolge gerichtlicher BewiW

werden die iu den Verlaß bel 7̂,
resia skral gehörigen Fährnisse,
stehend in 'Prätiosen, LeibesE
nnd Einrichtungsstücken,

a m 2 4 . F e b r u a r R^ '
vormittags 1<» Uhr in der M t < '
kanzlei, deutsche Gasse Nr. 1 ^
den Meistbietenden gegen glm
Bezahlung hintangegeben w e ^ ,

Laibach, am 19. F e b r u a ^

(397-^2) 3ll.^

CuratorsbestellllN^
Der dicsgerichtliche Be l^ ,.

N.Iänncr l . I . , Z. 2 l , < /
Grund der Pfand-Bestellung
vom 13. Dezember 1872 ̂ H ,
Josef Marchhart die EiB"l ̂
des Pfandrechtes für einen bl .
tzüchstbetrage von 16.000 si'^x
ten Credit zu gunsten des H^A
Andreas Kastner auf der V " ^
Zobelsberg und auf das iin ^
buche „verschiedene W e r l s H
vorkommende Eisen-, Berg', H
und Hammerwerk Sagratz °^p
wurde, ist fiir den unbekannt^/
findlichen Herrn He in r i ^ ^
LarisckMönich zu h a n d e ^ h ^
dcnfelben in der Person ^ . ^
Advocaten Dr . Jul ius v - ^ s
aufgestellten oumtor« llä ^ . ^
für die nicht bekannten ^ ^ ß /
ten der G. Griesbach'schen s e ^ /
dem cui-ator ^ llotuiil derfelb^i f
Advocate« Dr . Anton W ^ '
gestellt worden. , />

Wovon die Erben ^ i
Heinrich Grafen Lar isäM" F
die G. Gricsbach'schen ^be" F
allfa'lliger eigenen W a h " ^ ^
Rechte hiemit in Kennt^
werden. . 'lia^ M

K. k. Landesgericht ^ " »
11. Jänner 1873. ^ W

Reassumienlllss?^M
crecutivcr Fcilblsl 3 ^

Von dem t t. Äczirlsge' « >
wird bekannt gemacht: ^ H ^ W

Es sei iibcr Alisuche" ° h^ M
Iablaniz, durch bet. Machl°< O«!M
Josef Heinrich Fischer, d>e ' ^ «
vom ii3. Oltober !s63, ^ ^ M
deu 12. Dezember '«63 " A c , M
wesenc, jedoch sisticrlc d.l u< yo" M
tuna der dem Johann «">'. O ^ M
semou Nr. 38 gehörig", ' U ^ M
des Gute« Semonhof ' ^ gle^ »
vorkommenden Ncalitiit ,̂ halll'̂ >lW
ûngsweqc und mit N ^ ̂ ^ »

OltcS. der Stunde und w »
Beisätze auf den Ẑ >

7- März 1" ^ «
angeordnet worden. «M^ >

K. l. Bezirksgericht " »
Oktober 1872. >


